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Großherzoglich BÄ - ischeL

Anzeige . Blar t
für de «

See , Donau , Wiesen - und Dretsam - Kreis .
Nro. 11 . Samstag den 5. Februar 1814.

Mit Troßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegi ».

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Liquidation der Wittwe des in Spanien ge-

bliedcnen Großherzogl . Bad . General . Ma¬
jors von Porbrck .

(2) Alle diejenige« , « eiche an die Verlassen,
sckaft der am 29 . Dezbr . v . I . verstorbenen
Wittwe des in Spanien gebliebenen Großhcr -
zogt. Bad . General . Majors Heinrich von
Porbrck irgend einen Rechtsanspruch zu ha»
de» glauben , werden hiedurch ansgefordert , sich
damit innerhalb 6 Wochen an den Pfizer der
Hinterbliebenen Kinder , Kriegt . Rath Froh «
llch dahier , zu wenden , indem sie sonst die
aus ihrem Stillschweigen für sie etwa entstehende
Rachlhetle sich selbst beyzumessen hätten . Zu -
gleich werden alle , die an diese Derlaffrnfthaft
etwas schulden , ermahnt , dasselbe innerhalb
gleicher Frist au den gedachten Pfleger bey
Vermeidung richterlicher Einschreitung zu be.
richtigen.

Cärisruhr den 22 . Jänner 18 14 .
Großherzogl . Bad . General > Auditorat .

Briest .
Swuldenliquidativn der verstorbenen Klara

Dietsch « und ihres noch lebenden Ehe .
ma -' nes Andreas Gerspachrr von

. . . ^ . Pfaffrndurq .
Ueberdas vrrschuwete Vermögen der Klara

D i e t sch r und ihns »och Redenden Ehemanns
Andreas Gerspachrr von Pfoffenburg ist
der Konkurs erkannt , und zur Liquidation des
Haisivstandes Tagfahrt ans Mv nla -g -den 7 .

Februar d . 'J . vor Großherzogl . AmtSreviso«
rat dahier angrordnet worden , wobey sich deren
Gläubiger in Person oder durch Bevollmäch »
tigte unter der Vermeidung des gesetzlichen Rach «
thcils zu melden haben.

Schönau am 14 . Jänner 1814 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Schütt .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

Entwendetes Maaren . Ballot .
( 3) Rach der anher gemachten Anzeige ist

am 23 . dieses Abends zwischen 5 und 9 Uhr
aus der Hausflur des hiesigen PostamtshavstS
ein Ballot , welches 13 Stücke grau melllenr -
Tuch enthielt , und mit den Buchstaben G . v. G ,
Nr . 1- bezeichnet war , entwendet worden .

Sämmtliche Acmler werden daher erstick t,
aus Entdeckung dieses Ballots zu fahnden , tem
Thäker nachzusorschtu , im Entdeckungsfall der¬
selben anzuhalten und - egen Ersatz der Koste »
anher (injuiufan . \

Verzeichniß
der in Baü,l Rr . l . G. t . G . enthaltmm

Tüchern :
Rr . 1027 , 1031 , 1026 , 1026 , 1025 , 1025 ,
«61 , 861 , 19» , 43« , 1052 , 1052 , 1053 .



Freyburg den 24. Jänner 1814.
Großherzogliches Stadtamt .

v. Jagemann .
Risch .

Pferde . Diebstahl .
( 3) In der Nacht vom iß . auf den 17 .

Jänner wurde dem Bauren Franz Anton
Et einte von Offnatingen aus dem Stall ein
Pferd entwendet , welches 8 bis 9 Jahr alt ,
etwa 14 Faust hochfein Wallach von hell ,
brauner Farbe ist.

Dasselbe hat ein kleines weißes Blas bis
über die Nase , und an dem vorder « rechten
Fuß bis an das unterste Gelenk einen weißen
Fleck , so wie an dem linken hinlern Arsch ,
backen rin Ueberbrin in der Größe von einer
Baumnuß .

Sämmtliche Justiz - und Polizeybehörden
werde » ersucht , auf dieses Pferd und dessen
dermaligen Inhaber zu fahnden , und solche im
Betretungsfalle gegen Kvstenersatz beliebig hleher
liefern zu taffen .

Freyourg den 20 . Jänner 1814 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landaml .

Wunbt .
Steckbrief .

( 2) Einem Kosackenosfizier , Namens Alt .
m on , der zu Lavenburg liegt , und das Kom .
mando über die in der Gegend von Ladenburg
liegenden Kosacken hat , ist sein Bedienter ent¬
flohen ; er hat ihm 40 preußische Thalrr an
Silber , nebst verschiedenen Münzsorteo , zwey
silberne Sackuhren mit haarnen Uhrbändern ,
ein goldenes Pettfchast , gezeichnet ! . A . , zwey
Uhrenfchlüsscl , einen goldenen und einen fiiber .
nen , mitgenommen .

Alle obrigkeitliche Behörden werden hiermit
dringend ersucht , auf den Flüchtigen genau
achten , im Betretungsfalle ihn arretiren , und
wohlverwahrt hieher liefern zu lassen.

Signalement .
Andreas Michailowitsch , ein Grieche

von Geburt , redet teutsch und russisch , 18
Jahr « alt , Gesicht glatt und mager , Augen
krank und roth , trägt einen runden schwarzen
Hüt , rin Gilet , blau , von Boy , gefüttert
mit weißem Sammet , Pantalons , blau , von
Boy , mit schwarzen Schnüren , Schärpe von
grünem Tuch , roch gefüttert , gelbem Kragen,

7»
mit Pelz ausgeschlagen . Er reitet ein weißes
kleines Kosackenpferd .

Heidelberg den l5 . Jänner 1814 .
Großherzogl . Bad . Stadtdirektion .

Dr . Pfister .

Kaufanträge .
Güter . Verkauf , l

( 1 ) Am l7 . künftigenMonatSVormit -

tags 9 Uhr werden aus der Vrrlassenschaftsmaffe
der verstorbenen Freyfrau von Hinterfab
die folgenden Gülerstücke am gewöhnlichen
AuSrufsorte öffentlich an den Meistbiethenden
versteigert werden .

a . Zwey Jauchert Matten im untern Metz ,
gergrün , Betzenhauser Banns , oben an
Freyfrau von Brandenstrin , unten die
Jos . Hug . Erben , e . S . Kronenwirth
von Betzenhausen , a . S . an N . Mayer
von Wippertskirch , geschätzt auf 600 fl.

b . Drey Haufen Moosland in der Wiehre ,
e. S . an dir Witlwe Hartmann , vor¬
ne« an Blast Männer aus der Wiehre ,
geschätzt auf 76 fl.

c. Zwey Jauchert Acker auf der Leime , die
aber schon mehrere Jahre zu Matten lie«

ge» geblieben sind , e. S . Joh . Schinzig ,
a . S . an Blast Männer , hinten an baS
gemeint Gut , und vorurn au Wittwe

Hartmann , geschätzt auf 360 fl .
d . Sechs Hansen Reden auf der Glacie , e.

S . an den Runzbach , a . S und vor «
nen an die Allmend , hinten an Prüfen ,
tiar Wild , geschätzt auf 540 fl.

Die gerichtliche Schatzung wird alS Aus .
rufspreis angenommen :

Die Kaufbebingnisst sind folgende :
1. Der Kaufschilling ist in 4 vom Kaufs ,

tagt an i 5 prCt . verzinslichen Terminen
abzuführen , wovon rin Drittheil sogleich
baar , 0er Ueberrest aber in den darauf
folgenden drey Jahren , vom Kaufstage
an gerechnet , zu bezahlen ist.

2 . Für das Maas der Grundstücke wird kein«
Gewähr geleistet .

3 . Bis zur gänzlichen Berichtigung de»
Kaufschiüings wird sich auf den verkauf -
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ten Realitäten das erste Pfandrecht vor.
behalten .

Freyburg den 29 . Jänner 1811 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Wolsingrr .
Verkauf des sogenannten Plattenhofs im

Simonswalde .
( 1) Am 15 . künftigen M o n a ts wird aus

der Verlassenschaftsmassc der verstorbenen Frey »
frau von Hinterfad die ihr eigcnthümlich
zugcstandene Hälfte des s. g . Plattenhofs im
Elmonswalde , bestehend in Gebäulichkeiten ,
bryläufig 35 Iauchert Matten , 55 Iauchert
Acker , 121 Iauchert Weidfrld und 52 Iau »
chert Wald nebst dem bedeutenden Viehstande ,
Ackergrräthschaslen und sonstigen Fahrnissen —
unter den nachstehenden Bedingungen öffent -
lich an den Mcistbiclhenden versteigert werden :

1 . Dieser Hofaniheil wurde sammt Zuqehör »
den unterm 2 . Dezdr . »: I . auf 10,381 st.
2 kr . gerichtlich geschätzt ; allein jene ge .
richtliche Schatzung wird wegen dem in -
zwischen verminderten Fahrnißstande ( in
Heu , Stroh und Früchten re ) so wir
auch wegen den nachfolgenden Kaufbe »
dingniffen noch Abänderungen erleiden ,
und sodann die verbesserte gerichtliche
Abschätzung zum AuSrussprris angenvm »
me » werden .

2 « Der Kaufschilling ist in 1 vom Kaufs -
tage an » 5 prCk . verzinslichen Terminen
zu berichtigen , wovon der erste in einem
Vierteljahre — die drey übrigen ober in
den drey darauffolgenden Jahren , von dem
Tage der Versteigerung an gerechnet , zu
bezahlen find.

2. Dem Käufer wirb , außer dem Falle der
Entwährung des Eigenthums deS Kauf .
vbjcklS , weder für das Maas und die
Güte der Grundstücke , noch für die da »
rauf haftenden Gerechtsamen und Lasten ,

endlich für den Stand der Fahrnisse
Gewähr geleistet , und eS wird daher Je¬
dem überlass » , fich über diese Punkte
vor dem zur Steigerung ausgesetztrn Tage
zu erkundigen , oder dem ihm vorgelegten
Beschriebe fich anzuvertrauen .4, Dem Kauter wird außer den unbestrit»
lenen auf dem Hofe hastenden grwöhnli »

chen Lasten die Uebernabme des herkömm¬
lichen Drittels ju 5 prCr . und zwar schon
für den gegenwärtigen Fall , auferlegt .

5 . Hat fich bey der Versteigerung jeder Kauf ,
lustige durch genügende Zeugnisse über den
Besitz eines sreyen Vermögens auszuwei¬
fen , welches wenigstens zwey Dritttheii «
des Schatzungswerthcs des Gutes enthält .

6 . Bis zur gänzlichen Tilgung des Kauf ,
schillings wird das erste Pfandrecht auf
dem versteigerten Gute Vorbehalten .

Die Versteigerung wird am gedachten Tage
Vormittags 10 Uhr im Engelwirthshause i»
Waldkirch vor sich gehen .

Freyburg den 29 - Jänner 1811 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Wolfinger .
Wein , Versteigerung .

Am 7 ten Februar d. J . Vormittags IS
Uhr werden beyläufig 16 Saum I807r , und
30 Saum I798r , I80lr und I807r weißer
Wein aus der Vcrlassenschaftsmasse der verstor¬
benen Freyfrau v. Hinter fad gegen baar «
Bezahlung öffentlich an den Meistbiethenden ver¬
steigert werden .

Die Versteigerung wird in der Behausung
der Freyfrau v. Bender in der Grünenwäl »
drrgasse dahier vorgcnommen werden .

Freyburg den 29 . Januar 1811 .
Großherzog liches Stadtam tSrevisorat .

Wo lfin grr .
Güter - Ve rkauf .

Samstag den I2ten Hornung werde »
in dem Aufstrrich des Lorenz Widermay »
ers Güter zu Ehingen im VogtshauS verstei¬
gert werden .

Kaußiebhaber haben bis 9 Uhr Früh allda
zu erscheinen , und die Bedingungen anzuhören .

Engen den 21 . Jänner 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Hamburger .
Grundstücke . Versteigerung .

Freytaq den Ilten Hornung werde «
Frühe 9 Uhr in des Thurmbecker Dirr .
Hammers Behausung dahier mehrere Grund¬
stücke < als Ackern , Wiesen , dann etwas Mo »
biliarschast im Aufstreich verkauft werden .

Den Kausslustigen werden die Bedinguisse
alldorttn vom Amtsrevisorat eröffnet .



(
Engen teil 21 . Jänner 1814.

Großhrrzvgliches Bezirksamt.
Hamburger .

Nochmaliger Verkauf des Thomas Gru¬
ber i sch « n Vermögens zu Mößkirch .

( 1) Bey der zum Verkauf des Thomas
Grube rischen Vermögen - dahier auf den
24 . dieses festgesetzten 2 . Tagfahct ist abermals
kein Liebhaber erschienen . Es wird daher zur
öffentlichen Versteigerung desselben , weiches m
einer Vlerthelsbehausung - dahter , und etwas
wenigen Fahrnissen besteht , « me nochmalige
Lagfahrt auf Montag den 2lkrn Fe .
druar bestimmt , und hiezu die Liebhaber
rin . , dann die Grudrrischr Gläubiger zu Br .
strgung ihres Interesse vorgcladen.

Fremde Käufer haben sich mit odrigkeit»
lichen Vermögenszrugnissen auszuweisen .

Mößkirch den 27. Jänner 1814,
Grvßherzoglichrs Amtsrevisorat.

». Schwab .
Futter . Verkauf .

ES wird auf den 28 ten Hornung indem
hiesigen Mayereyhvf ein ansehnliches Quantum
des besten Nmdviehfutters Zentnerwr«- und ge .
gm gleich baarr Bezahlung versteigert. Auch
wird auf Verlangen früher schon von obigem
Futter in beliebigen Portionen um den lanb»
läufigen Preis abgegeben. Liebhaber mögen
sich bey dem Unterzeichneten melden .

Munzingen den l . Hornung 1814 .
Mayer Verwalter.

Dten - anträg e.
Vakanirr Schuldienst zu Ländern .

(1 ) Durch den Tod des würdigen Schul .
UhrerS Dreher dahier ist der hiesige Schul ,
bienst erledigt worden .

Derselbe erträgt in Geld'
, an fixem und

Accidenzirn 184 st . 45 kr. welches aber , wa»
die Accidenzirn betrifft , noch bedeutend höher
sich belaufen dürfte ; ferner it Malter Din .
Ul , 4 Saum Wein 3t Classe , 8 Klafter
buchen Holz , 400 Wellen rc . etwas am großen
»nd kleinen Zehenden, und mehrereBeynutzungrn .

Die Dtrnstlastrn wrgm Haltung eines Pro¬
visors ec. belaufen sich aus 85 fl. 45 kr.

Di « Kvmprtmtm mn dtesm Schuldienst

72 ) -

haben binnen 6 Wochm von heute an entw«.
der hey hiesigem Amt , oder bey dem Groß-
herzoglichen Dekanat zu Schopfhetm ihre mit
den nörhigen Ätlestaten belegte » Bittschriften
einzureichen, ivobey man noch bemerkt , daß
durch Unterricht in der Musik , in Arithmetik,
Mathematik nnd Geometrie rin bedeutender
Nebenverdienst hier erworben werden kann »
u«d daß auf Männer , welche diese Kennt¬
nisse in vorzüglichem Grade besitzen , besondere
Rücksicht genommen werben w d .

Kanvern den 29. Jänner 1814 .
Großtzcrzog' tches Bezirksamt.

D e u r e r.
Erledigte Evangelisch » Lutherische

Schulstelle .
( 1) Durch daS am 29 . Dezember 1813.

erfolgte Absterdc» des Schullehrers Sommer
zu Wollbach ( Wiefrnkreis ) ist der dortige
Evangelisch » Lutherische Schuldienst in Erlebt,
gung gekommen. Die Kompetenten um diesen ,
»ach dem Lomprtenzanschlag 150 si. ertragen-
den Schuldienst haben sich binnen 6 Wochen
in der vorgeschriebrnen Ordnung zu melden.
Erledigte Evangelisch . Lutherische

S ch u l st e l l e.
(3) Durch das am 30. Dezember verflossenen

Jahrs ersolgte Absterben des SchuilchrersWal¬
ter zu Kürzel ( Kinzigkreis) ist der dortige
Evangelisch . Lutherische Schuldienst erledigt
worden.

Die Cowpetenttn nm diesen , nach dem
Cc-mpelknzanschlaq 165 fl . 28 kr . ertragenden
Schuldicr-st hadkn sich >n einer an Großyerzogl .
Ministerium des Innern , Zweyres Drvarte »
me « , Evangelische Secnvn zu richtenden ,
und dem Dekanat , unter welchem sie sieben,
zur weiteren Besorgung znjustelleoden Vor¬
stellung binnen 4 Wochen zu meiden.

Vakante Aktuariatsstelle .
( 1) Die zwevtr Aktuariatsstelle mit einem

st»«« Gehalte von 270 fl. ist dahrer vvcant .
Wer sich hierzu qualifiziret glaubet , wolle

uvttr Anlegung seiner Zeugnisse sich in Bälde
anher melden.

Stockach den 27 . Jänner 1814.
Großherzoglich-« Bezirksantt.

Müller .
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